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Liebe AJH-Freunde!
Vor Kurzem bereitete ich mich auf eine Predigt 
über Psalm 4 vor. David erlebt eine Zeit der 
Bedrängnis, vielleicht eine Hungersnot durch 
Missernten, wie es im damaligen Israel häufiger 
vorkam. Das Volk zweifelte an Gott. In ihrer 
pragmatischen (ganz modernen) Einstellung 
fragten sich die Israeliten: „Was bringt mir der 
Glaube? Was habe ich davon?“ (Vers 7a). Die 
Folge dieser Gesinnung war, dass die Israeliten 
sich den heidnischen (Fruchtbarkeits-)Gott-
heiten mit ihren Heilsversprechen zuwandten. 
Ganz anders David – unabhängig von den Um-
ständen hat er e in  großes Verlangen: „Herr, 
lass über uns leuchten dein Angesicht!“ (Vers 
7b). Das genügte ihm (siehe Vers 8-9).
Hier stellte sich mir die Frage: Wie kann ich das 
verdeutlichen? Und da erinnerte ich mich an die 
ersten Lebensjahre unserer Kinder. Besonders 
unsere ältere Tochter schlief oft sehr unruhig, 
hatte schlimme Träume und weinte häufig im 
Schlaf. Oft standen wir an ihrem Bettchen und 
litten mit ihr. Doch unvergessen ist mir, wie sie 
sich wieder wimmernd im Schlaf umherwälzte 
und meine Frau sich über ihr Bettchen beugte. 
Ohne wirklich aufzuwachen, öffnete unsere 
Tochter ihre Augen – über ihrem Bett „leuchtete 
Mamas Angesicht“. Sofort drehte sie sich zur 
Seite und schlief friedlich weiter. Ist das nicht 
ein treffendes Bild?
„Herr, lass über uns leuchten dein Angesicht!“ 
Das soll auch uns genügen, ganz gleich, wie 
die Lebensumstände aussehen. Karfreitag und 
Ostern stehen vor der Tür. Gott hat seinen 
einzigartigen Sohn für uns in den Tod gegeben 
– welch eine unbegreifliche Liebe! Doch Jesus 
Christus ist auch auferstanden, hat den Tod 
und alle Mächte der Finsternis besiegt. Nun 
gilt das Versprechen des Auferstandenen allen 
Glaubenden: „Ich bin jeden Tag bei euch, bis 
zum Ende der Welt“ (Matth. 28,20).
So dürfen wir vertrauensvoll beten: „Herr, lass 
über uns leuchten dein Angesicht!“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein ge-
segnetes Osterfest!

Ihr Udo H. Schmidt

Zeugen 
der Auferstehung

Jesus Christus hat sein Leben wie ein Samenkorn gegeben 
und ist tatsächlich auferstanden. Jedes Wort Gottes hat eben 
dieselbe Kraft. Es überlebt Staaten, wirkt neues Leben und 
kann auch heute noch Menschen, Städte und ganze Länder 
verändern. Deshalb wollen wir es gerade jetzt weitergeben. 
Sind Sie mit dabei?

„Auferstanden aus Ruinen“, so der Wortlaut in der National-
hymne der ehemaligen DDR. Wie gerne wünschen sich 
Swetlana, Matthias, Max und Valentina dies für das geist-
liche Leben der Menschen in Meiningen. 40 Jahre Atheismus 
in der DDR haben Spuren hinterlassen. Die Praktikanten 
haben mit hunderten Menschen gesprochen. Insgesamt 
wurden dabei 15.000 Flyer von Haus zu Haus weitergegeben. 



Diese Flyer können Sie 
jetzt weitergeben
Könnten wir doch mal mit den Personen der Bibel reden. Welche Fragen 
würden wir stellen? Viele Fragen ranken sich um die Auferstehung Jesu. 
Manche halten sie für eine Illusion. 
Deshalb werden im neuen Flyer „Frohe Ostern“ drei Menschen nach dem 
genauen Hergang gefragt. Für jeden der drei endet die Ostergeschichte 
anders. Ein Flyer, der auch Ihrem Nachbarn in anschaulicher Weise die Ereig-
nisse näher bringt.

Den Scheckkarten-Flyer „Erste Hilfe“ sollte 
man immer dabei haben. Er ist besonders 
für die Verteilung in der Osterzeit geeignet. 
Zeigt er doch, dass Blut Leben retten kann. 
Jesus Christus starb am Kreuz, damit 
Menschen von Schuld und Sünde gereinigt 
werden können.

Wenn die Natur wieder erwacht, vollzieht sich das Wunder des Lebens 
vor unseren Augen. Anhand der Naturvorgänge wird das Ereignis der Auf-
erstehung Jesu von den Toten beleuchtet. Mit dem Flyer „Farbe für’s Leben“ 
geben Sie die Osterfreude an Ihre Nachbarn weiter.

4-YOU 
für  Teens  und  Twens

Bist Du auf der Suche nach missionarischen Ideen? Hier wirst 
Du alle zwei Monate fündig.
Wer Fragen hat, stöbert im Internet nach Antworten. Lange genug gesucht bringt die 
Recherche meistens auch brauchbare Ergebnisse. Aber oft sind sie leider auch unpräzise.
Heute möchten wir Dir die Abkürzung für Glaubens-
fragen vorstellen. Auf „entdecke-neues.de“ kannst Du Fragen 
stellen und kompetente Antworten erhalten, ohne erst die 
richtige Seite zu suchen. Auf unserem neuen Flyer „Frohe 
Ostern“ ist deshalb die Adresse „entdecke-neues.de“ fett 
abgedruckt.
Zusätzlich kannst Du über den Zahlschein das Info-Kärtchen 
„Hier steckt mehr drin“ bekommen. So hast Du 
immer „eine Antwortadresse“ für Deine Freunde in der 
Tasche.



Unser Herzensanliegen 
„Gemeindeaufbau“

Es gehört zu unserem Selbstverständnis, dass wir 
bestehenden Ortsgemeinden helfen möchten, ihren 
Auftrag nach innen und außen optimal auszuführen. 
Im Laufe der vielen Jahre unseres Dienstes haben sich 
verschiedene Themenstellungen entwickelt, die den Be-
dürfnissen vieler Gemeinden entsprechen. Diese Fragen 
und Antworten sind in unsere umfangreiche Schulungs-
arbeit eingeflossen.
Zudem haben wir festgestellt, dass die Durchführung 
eines Seminars flexibel gestaltet werden muss. So gibt 
es die Möglichkeit, einen Gottesdienst, ein Wochenende 
oder auch eine klassische Bibelwoche zu gestalten. In 
der Regel findet sich ein gemeinsamer Weg.
Es gibt in unserem Land viele freie Hauskreise, die gerne 
Gemeinde werden wollen oder Gemeinden, die über-
legen, ob sie nicht eine Zweiggemeinde gründen sollten. 
Für sie gibt es ein neues Seminar „Gemeindegründung“ 
mit 8 Modulen. Drei davon sind auch für bestehende 
Gemeinden eine Hilfe.

•  Der Mythos der idealen Gemeinde
Eine biblische Gemeinde – Wunschtraum oder Wirklichkeit?
•  Die Bedürfnisse der Menschen erkennen
Liebe Gott und dann deinen Nächsten, wie dich selbst. Wir arbeiten an unserer Liebesfähigkeit und 
wie wir diese auf sieben Arten zum Ausdruck bringen können.
•  Wenn Christen Meinungsverschiedenheiten haben
Überall, wo Menschen zusammenkommen, gibt es verschiedene Meinungen. Wir lernen, auf  
biblische Weise damit umzugehen.
Aus den insgesamt 18 Seminaren mit vielen verschiedenen Einzelmodulen lässt sich auch der richtige 
Schwerpunkt für Ihre Gemeindesituation finden. Sprechen Sie uns einfach an. Die Kontaktdaten 
unserer Gebietsleiter für Nord- und Süddeutschland finden Sie auf der Rückseite. Sie freuen sich  
über Ihre Anfrage. Eine Übersicht aller Themen können Sie mit dem Coupon auf der Zahlkarte be-
stellen.

Projekt „Osterfreude“
Jedes Jahr verschicken wir in der Osterzeit besonders viele Bibelkurse und Neue Testamente. Das ist für uns eine 
große Freude. Denn der Sinn unserer Arbeit ist es, Menschen mit Jesus Christus bekannt zu machen. Hier einige 
Fragen, die uns erreicht haben und auf die wir antworten:
„Warum zweifle ich immer an Gott, wenn ein geliebter Mensch gestorben ist?“
„Manchmal frage ich mich, ob mein Glaube ausreicht, um gerettet zu werden. Woran merke ich das?“
„Warum bin gerade ich auf der Welt?“
Und wir erhalten Antworten:
„Ich möchte mich für Ihre Antwort herzlich bedanken. Mit Glaubensfragen habe ich Schwierigkeiten,  
weshalb mir eine Beziehung zu Ihnen wichtig ist.“
„Recht herzlichen Dank für Ihr Material. Ich freue mich jedes Mal wieder darauf.“
Heute möchten wir Sie um Ihre Unterstützung bei den nötigen Finanzen bitten. Jedes  
Nacharbeitspäckchen und jeder Brief kostet uns Geld, ist für den Empfänger völlig kostenlos und  
bringt ihm eine besondere Osterfreude. Unterstützen Sie mit Ihrer Gabe Menschen bei ihrer Sinnsuche.
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Migranten in Deutschland

Anhand dieser Grafik ist schön zu er-
kennen, wie viele Migranten in Deutsch-
land leben; das sind etwa 20% aller 
Bundesbürger. Wer bringt ihnen die Gute 
Nachricht von Jesus Christus? Gerade rund 
um Ostern bieten sich gute Gelegenheiten. 
Laden Sie ausländische Nachbarn und 

Freunde ein, mit Ihnen eines der 
großen christlichen Feste zu ent-
decken. Jesus lebt. Die beiden Flyer 
„Guten Tag“ helfen Ihnen, etwas 
in der jeweiligen Landessprache 
zur Verfügung zu haben.
„Guten Tag“ Europa-Ausgabe
(Deutsch, Englisch, Französisch, 
Türkisch, Griechisch, Italienisch, 
Spanisch, Russisch, Polnisch, 
Kroatisch)
„Guten Tag“ Weltausgabe
(Deutsch, Englisch, Französisch, 
Arabisch, Persisch, Tamil, 
Vietnamesisch, Tagalog, 
Japanisch, Chinesisch)

6. – 14. März AJH ist mit einer Seminarreihe zum Thema „Heiliger Geist“ in den Städten Meiningen und Suhl 
in Thüringen unterwegs.

1. – 3. April Konferenz für Gemeindegründung, Feriendorf Groß-Väter-See in Templin, Groß-Dölln; AJH ist 
mit einem Infostand vertreten.

1. – 3. April Trittau, Nähe Hamburg. AJH führt das Seminar „Durch Gaben beauftragt“ durch. 

25. – 30. April Gemeinde-Ferien-Festival SPRING, AJH bietet verschiedene Workshops an und informiert über 
die laufende Arbeit.

Termine im März und April

„Aktiv-Urlaub 2011“
Vom 9. bis 17. Juli findet wieder unsere beliebte 
Mischung aus Erholung und Einsatz für Jesus Christus 
statt. Diesmal sind wir am Rennsteig in Neustadt, 
Thüringen, um unser Projekt „Freiheit ohne Grenzen“ 
voranzubringen.
Dass sich eine solche Zeit lohnt, haben die Teilnehmer 
des letzten Jahres bestätigt:
„Ich empfehle einen AJH-Einsatz, weil er Freude bereitet, 
seinen Urlaub sinnvoll zu verbringen …“ Mechtild R.
„Ich habe profitiert, weil der Aktiv-Urlaub mich aufgebaut 
hat und mir Rüstzeug für meinen weiteren Weg mit Jesus 
gegeben hat.“ Christian A.

Weitere Informationen erhalten Sie über den Freizeit-
prospekt, den Sie mit dem Coupon auf der Zahlschein-
karte bestellen können, oder direkt bei unserem Freizeit-
leiter Ulrich Krieger (Adresse siehe unten).
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